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PJTR Gesperrt

Neubau

PJTL im GV

GESPERRT

EQ-QUERSCHNITT

 OHNE INENSCHALE

MIT PROV. INNENAUSBAU
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A
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H

S
E

ABBRUCH PROV. INNENAUSBAU

Adaptierung/Sanierung PJTR

Neuausbruch Pannenbucht

 BAUFELD

GESPERRT - WIRD SANIERT

Verkehrsfreigabe Richtungsverkehr

Verkehrsfreigabe der 2. Röhre PJTL

PHASE 1: Bauphase der

2. Tunnelröhre PJTL

Vortrieb des Querschlag inkl.

Fluchtschleuse_Vortrieb

Anbindung des Querschlages

an die die 1. Röhre während

Nachtsperre

PHASE 2: Generalsanierung der

2. Tunnelröhre PJTR und

Neuausbruch der Pannenbuchten

Generalsaniert

PJTR im RV

Neubau

PJTL im RV

Neubau

PJTL im GV
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QS_Ventilator Staub-

filter
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filter

(Nicht Teil dieses Bauauftrages

- Darstellung nur informativ)
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Zugehörige Pläne:

6328 ..Pannenbucht PB_01, RQ, Grundriss, Bestand + Abbruch und Sanierung

6337 ...Anbindung PB-EQ, Schnitt D1-D1

6338 ..Anbindung PB_1-EQ04, Detailgrundriss, Schnitt J1-J1
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PJTL+PJTR

EQ_04 UND FLUCHTWEGE

WÄHREND BAUPHASEN

Entwässerung

Abbruch

Erdungsanalgen

Legende

Abbrucharbeiten: Bei den Betonfestigkeitsangaben

des Bestandes ist keine Nachhärtung berücksichtigt.

Bestand

Neubau

E. und M. Einbauten

Lichtraumprofil

Geometrie Endzustand Richtungsverkehr

1:50

ÄNDERUNG

C

B

A

ÖBA

PROJEKTLEITUNGTECHNISCHE PLANUNG

PROJEKT

ASFINAG BAU MANAGEMENT GMBH

im Namen der

AUSFÜHRUNG

PERJENTUNNEL 1.RÖHRE_PJTR

SICHERHEITSAUSBAU  PERJENTUNNEL

S 16 Arlberg Schnellstraße

ASt Zams - ASt Landeck West

km 00,000 - 05,536

PRÜFSTATIKER

INHALT / PLANTITEL

AUSFÜHRENDE FIRMA

GEZEICHNET:

DATUM:

MASSSTAB

Plannummer ASFINAG:

30100371/6070-00-00/0-416/PJTR/BI

GEPRÜFT:

DATUM:

FLÄCHE:

6070-00-00

PLANNUMMER / REVISION / VERSION:

ASFINAG BAU MANAGEMENT GMBH

A-1030 WIEN, MODECENTERSTRASSE 16

PROJEKTLEITER

DI Loidl Richard

0,594m x 1,200m = 0,71m²

FREIGEGEBEN

NICHT FREIGEGEBEN

FREIGEGEBEN

MIT ANMERKUNGEN

NICHT ERFORDERLICH

FREIGEGEBEN

FREIGEGEBEN

MIT ANMERKUNGEN

FREIGEGEBEN

NICHT FREIGEGEBEN

FREIGEGEBEN

MIT ANMERKUNGEN

DATUM: DATUM: DATUM:__.__.201_ __.__.201_ __.__.201_

DATUM: __.__.201_

FREIGEGEBEN

NICHT FREIGEGEBEN

FREIGEGEBEN

MIT ANMERKUNGEN

DATUM: __.__.201_

FREIGEGEBEN

NICHT FREIGEGEBEN

FREIGEGEBEN

MIT ANMERKUNGEN

Rev.

xx

Unterschrift

Planer:

1.

Unterschrift

ÖBA:

Abweichung stellt

eine Minderkosten-

forderung dar

(ist auszufüllen)

Abweichung vom Bausoll

(Abweichungen sind stichwortartig aufzulisten und im Plan direkt zu markieren)

Die Freigabe einer wesentlichen

Abweichung vom Bausoll kann nur

in einer Partnerschaftssitzung

erfolgen.

Abweichung vom Bausoll

Mit der gegenständlichen

Anordnung gem.

Plannummer

wird vom Bausoll

Beschreibung

2.

3.

4.

5.

30100371/ 6070-00-00

/0-416/PJTR/BI

NICHT abgewichen

abgewichen

JA NEIN

JA NEIN

JA NEIN

JA NEIN

JA NEIN

HeA

14.12.2018

LaB

14.12.2018

PROJEKT

ASFINAG BAU MANAGEMENT GMBH

im Namen der

AUSFÜHRUNG

PERJENTUNNEL 1.RÖHRE_PJTR

SICHERHEITSAUSBAU  PERJENTUNNEL

S 16 Arlberg Schnellstraße

ASt Zams - ASt Landeck West

km 00,000 - 05,536

INHALT / PLANTITEL

1112 8 03 12 8

11 12 814 12 8


